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Spital Grabs: Stabswechsel in der Leitung Pflege & Therapeutische 
Dienste 

Die Geschäftsleitung von HOCH Health Ostschweiz hat Kerstin Härtl zur neuen 
Leiterin Pflege & Therapeutische Dienste am Spitalstandort Grabs gewählt. In 
dieser Funktion wird sie auch Einsitz im Standortgremium des Spitals Grabs 
nehmen. Kerstin Härtl arbeitet bereits seit über 24 Jahren am Spital Grabs, davon 
seit neun Jahren als Leiterin Pflege. Sie wird per 1. Oktober 2026 die Aufgaben 
von Manuela Ortner übernehmen, die sich nach langjähriger erfolgreicher 
Tätigkeit entschieden hat, das Unternehmen per Ende November zu verlassen, 
um eine neue berufliche Herausforderung anzunehmen. 

Ihre mehrjährige praktische Führungserfahrung hat die diplomierte Pflegefachfrau Kerstin Härtl 
mit verschiedenen Weiterbildungen erweitert, so unter anderem auch mit drei abgeschlossenen 
Hochschulweiterbildungsprogrammen «Certificate of Advanced Studies» (CAS) im Bereich 
Management & Leadership. Dadurch verfügt sie auch über fundierte Management- und 
Führungskompetenzen.  
 
Die 48-jährige Kerstin Härtl stammt ursprünglich aus Bayern. Sie ist aber schon seit über 24 
Jahren in der Schweiz wohnhaft und seit Jahren hier eingebürgert. Den Weg nach Grabs fand 
sie vor mehr als 16 Jahren. Hier lebt sie zusammen mit ihrer Familie, wo sie längst heimisch 
geworden ist. Heimisch ist Kerstin Härtl nach so vielen Jahren selbstredend auch an ihrem 
Arbeitsort geworden. Umso mehr habe sie sich über das Vertrauen der Geschäftsleitung 
gefreut, das ihr mit dieser Wahl entgegengebracht worden sei, sagt Kerstin Härtl. «Zusammen 
mit allen Mitarbeitenden täglich dazu beitragen zu dürfen, dass sich Patientinnen und Patienten 
im Spital Grabs jederzeit optimal, sicher und gut aufgehoben fühlen dürfen, gehört für mich zu 
den schönsten Aufgaben überhaupt, die es geben kann.» 

 

 

 


